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Kantonsrat 

 

P 126 

 

Postulat Meyer Jörg und Mit. über die Auskunft durch das jeweilige 

Fachdepartement bei der Information und Beratung von Budget,  

Aufgaben- und Finanzplan und Jahresrechnung 

 
eröffnet am 21. Oktober 2019  
 
 
Der Regierungsrat wird gebeten, bei der Beratung des Budgets, des Aufgaben- und Finanz-
planes und der Jahresrechnung im Kantonsrat vermehrt auch durch das jeweils fachlich zu-
ständige Regierungsratsmitglied Stellung zu beziehen. 
 
Begründung: 
Es zeigt sich immer wieder, dass es in der öffentlichen Kommunikation und in der Information 
des Parlamentes und in der Diskussion mit dem Parlament zu Budget oder Aufgaben- und 
Finanzplan vermehrte Anstrengungen braucht. Die alleinige Zuständigkeit für die Kommuni-
kation beim Finanzdirektor führt zu unnützen Weiterverweisen und inhaltlich unvollständigen 
oder allgemeinen Stellungnahmen. Das Parlament hat Anrecht auf Auskunft durch die inhalt-
lich Verantwortlichen. Nicht die technisch-formale, sondern die politisch-inhaltliche Optik soll 
führend sein. 
 
Bei der Beratung des Voranschlags, des Aufgaben- und Finanzplanes oder von Jahresrech-
nung und -bericht im Gesamtkantonsrat ist es so, dass die Stellungnahme des Regierungs-
rates zu Anträgen und Fragen im Rahmen der Kantonsratsdebatte jeweils durch den Finanz-
direktor erfolgt. Dies ist grundsätzlich sinnvoll und unbestritten, handelt es sich doch meis-
tens um Vorlagen, für die das Finanzdepartement verantwortlich zeichnet. 
 
Bei vielen Anträgen und in der Beratung ist es aber so, dass nebst den rein finanziellen Aus-
wirkungen auch wichtige fachliche und inhaltliche Aspekte eine zentrale Rolle spielen. Hier 
wäre es oftmals befriedigender, wenn anstelle des Finanzdirektors oder ergänzend dazu 
auch das jeweils fachlich zuständige Regierungsratsmitglied Stellung beziehen würde. Dies 
ist nicht einfach gegeben durch die Vertretung der Fachdepartemente in den jeweiligen Kom-
missionen, da es sich auch um Anträge oder Anfragen handeln kann, die in den Kommissio-
nen nicht behandelt wurden, aus der Debatte entstehen und somit auch keine Stellung-
nahme durch das Fachdepartement erfolgen konnte. 
 
Meyer Jörg 

Omlin Marcel  
Sager Urban  
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Muff Sara  
Fässler Peter  
Zemp Baumgartner Yvonne  
Wimmer-Lötscher Marianne  
Schwegler-Thürig Isabella  
Candan Hasan  
Ledergerber Michael  
Roth David  
Budmiger Marcel  
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P 126



Postulat Meyer Jörg und Mit. über die Auskunft durch das jeweilige Fachdepartement bei der Information und Beratung von Budget, 
Aufgaben- und Finanzplan und Jahresrechnung



eröffnet am 21. Oktober 2019 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





Der Regierungsrat wird gebeten, bei der Beratung des Budgets, des Aufgaben- und Finanzplanes und der Jahresrechnung im Kantonsrat vermehrt auch durch das jeweils fachlich zuständige Regierungsratsmitglied Stellung zu beziehen.



Begründung:

Es zeigt sich immer wieder, dass es in der öffentlichen Kommunikation und in der Information des Parlamentes und in der Diskussion mit dem Parlament zu Budget oder Aufgaben- und Finanzplan vermehrte Anstrengungen braucht. Die alleinige Zuständigkeit für die Kommunikation beim Finanzdirektor führt zu unnützen Weiterverweisen und inhaltlich unvollständigen oder allgemeinen Stellungnahmen. Das Parlament hat Anrecht auf Auskunft durch die inhaltlich Verantwortlichen. Nicht die technisch-formale, sondern die politisch-inhaltliche Optik soll führend sein.



Bei der Beratung des Voranschlags, des Aufgaben- und Finanzplanes oder von Jahresrechnung und -bericht im Gesamtkantonsrat ist es so, dass die Stellungnahme des Regierungsrates zu Anträgen und Fragen im Rahmen der Kantonsratsdebatte jeweils durch den Finanzdirektor erfolgt. Dies ist grundsätzlich sinnvoll und unbestritten, handelt es sich doch meistens um Vorlagen, für die das Finanzdepartement verantwortlich zeichnet.



Bei vielen Anträgen und in der Beratung ist es aber so, dass nebst den rein finanziellen Auswirkungen auch wichtige fachliche und inhaltliche Aspekte eine zentrale Rolle spielen. Hier wäre es oftmals befriedigender, wenn anstelle des Finanzdirektors oder ergänzend dazu auch das jeweils fachlich zuständige Regierungsratsmitglied Stellung beziehen würde. Dies ist nicht einfach gegeben durch die Vertretung der Fachdepartemente in den jeweiligen Kommissionen, da es sich auch um Anträge oder Anfragen handeln kann, die in den Kommissionen nicht behandelt wurden, aus der Debatte entstehen und somit auch keine Stellungnahme durch das Fachdepartement erfolgen konnte.
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